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Kommentierende Analyse der Büttenrede „Ayse vom Döner TV“ 
 
Ungerührt von der Bekanntgabe des Unworts des Jahres 2011 „Döner-Morde“ am 17. Januar 
2012 unterstrichen der Hessische Rundfunk (Sprecher Tobias Häuser) und der Große Rat der 
Karnevalsvereine Frankfurt, es gehöre zur „sprichwörtlichen Narrenfreiheit“, wenn in einer 
Fastnachtsendung "Klischees bemüht" werden.i 
 

Damit meinten sie den medialen Auftritt einer Büttenrednerinii in der Rolle der Chefmoderatorin 
„Ayse von Döner TV“, gehüllt "in Strapse, Dirndl und Kopftuch“iii: "Eine Frau tänzelt in 
Stöckelschuhen auf die Bühne. Ein glitzerndes Tuch auf dem Kopf, vor dem Körper eine 
Kreuzung aus einer türkischen und einer deutschen Nationalflagge. 
 

"Ja, guten Abänd, liebe Zuschauer, hier bei Döner TV zeig isch Eusch heute, was ist 
Integration", sagt die Frau und lässt die Fahne fallen. Ein türkisfarbenes Mini-Dirndl kommt zum 
Vorschein. "Das ist Integration!" ruft sie in jenem Akzent, der unter Sprachwissenschaftlern als 
"Kiezdeutsch" anerkannt ist, und wirbt für den fiktiven Sender "Döner TV".iv 
 

Die Stereotypik der 'Rede' hält sich an die Motive der Ausgrenzungserzählung: Neben das 
durchgängige Döner-Motiv (Fressen)5 vtritt das komplementäre Motiv der Dummheitvi. Ebenso 
münden Minirock-Kostümierung und ein Versprecher (Fas-nackter) in die weitere Sex-und 
Fortpflanzungsmetaphorik (Gebärmutter, Verhütungsmittel, Babywindel). 
 

In Richtung der Sarrazin'schen „Kopftuch-Mädchen“ weist aber auch der Hinweis auf eine Art 
'Nummerierung' von Kindern ("meine Schwestern heißen Buche, Birke und Kastanie"). Ein 
'sexualisierter Islamismus', Germany's next Burka Model, signalisiert den Abschluss der 
türkischen Okkupation Deutschlands. 
 

Auch die Fäkalabteilung (Babywindel, Güllehülle, Toilette, bescheißen) samt Krankheits- und 
Erregermetaphorik (Gammelfleisch, keine Toiletten) fehlt selbstverständlich nicht, auch nicht der 
Hinweis auf den 'außerzivilisatorischen' Kampf aller gegen alle („auf Basar bescheißt jeder 
jeden“). 
 

Während die Stereotypik bei eher sinnlosen Wortspielen (Anne-Will-Döner) zurücktritt, ergeben 
sich an anderer Stelle Verschränkungen und Zuspitzungen. Die deutsche Nationalhymne als 
Einigkeit und Recht und Döner gelernt zu haben, soll wohl nicht nur Dummheit, sondern 
potenziell auch Distanzierung von und Verspottung der deutschen Nation andeuten. 
 

Ähnlich stellt die Wendung „nicht getauft, aber geimpft“ der Nicht-Zugehörigkeit zum Christentum 
die Inanspruchnahme von Gesundheitsleistungen gegenüber. Auch die Stereotype der 
Kriminalität (geschlossene Sendeanstalt) verbinden den Aspekt von Gier, Raub, Gewalt und 
Gefahr mit dem des Aufwands des Staats für die Betroffenen. 
 

Auch wenn der Text durchgehend aus groben, meist rassistisch herabsetzenden Kurzepisoden 
besteht, hat die Büttenrednerin doch auch politische Spuren gelegt. So legt einerseits eine 
Schul-Szene (Brunhilde) die These nahe, 'Integration' sei eine Sackgasse und würde auf dem 
Rücken von (vermutlich 'wie Ayse': dummen, nicht bildungsfähigen) Kindern ausgetragen, 
während andererseits die Signalworte Müsli und Gesamtschule auf die linken bzw. grünen 
Urheber zeigen. Tatsächlich bringt die Büttenrednerin diesen Aspekt vollends 'auf den Punkt' 
und lässt dazu zwei bekannte Grünen-Politikerinnen für zwei Millionen Jahre in einem 
Castor-Behälter 'endlagern'vii  
 

Der Pressesprecher des Hessischen Rundfunk hat es – angesichts dieses Textes – nicht nur 
fertig gebracht, von 'Narrenfreiheit' zu sprechen, sondern mit der Aussage zu verbinden, "als 
öffentlich-rechtlicher Sender sehe es der HR als seine Aufgabe an, gesellschaftliche Integration 
und ein gutes Miteinander von Menschen aus unterschiedlichen Kulturen in Hessen zu fördern." 
Es ist umgekehrt: Der Hessische Rundfunk hat sich außerhalb dieses Miteinander gestellt und 
sich als Akteur der gesellschaftlichen Integration disqualifiziert. 
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